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Basisaufgabe B 
 Die Verfahrensarten des Europäischen Gerichtshofs 
  
Einstieg    

 

In dieser Einheit lernen die Schüler die 
Verfahrensarten des EUGH kennen und 
üben ihnen Fallbeispiele zuzuordnen. 
 
Als Einstieg in dieses Thema eignet sich 
das gemeinsame Erstellen einer Mind-Map 
an der Tafel. 
Auf Zuruf oder indem die Schüler selbst an 
die Tafel schreiben werden Gedanken und 
Begriffe zu Thema „Gericht“ 
zusammengetragen. Es sollte letztlich 
darauf hinauslaufen, dass ein Gericht vor 
allem dazu da ist, Klagen in verschiedenen 
Bereichen durchzuführen.  

 
 
 
 
 
 

Plenum 

 

 

Tafel 

Lösung 
„Mind-
Map“ 

Erarbeitung    

 

Die Schüler sehen das Erklärstück II und 
erhalten anschließend das Arbeitsblatt 
„Verfahrensarten des Europäischen 
Gerichtshofs“. In einem Kreuzworträtsel 
wiederholen sie die sechs Verfahrensarten 
des Europäischen Gerichtshofs. 

 
Einzelarbeit 

 
AB 

„Verfah-
rensarten 
des EUGH“ 

 
Lösung für 

Lehrer 
Vertiefung    

 

Zur Vertiefung erhalten die Schüler ein 
weiteres Arbeitsblatt, auf dem sie Beispiele 
für die verschiedenen Verfahrensarten 
finden. Sie ordnen die Beispiele zu. Die 
Lösungen werden im Plenum verglichen. 

 
 

Einzelarbeit/ 
Plenum 

AB 
„Fallbei-

spiele 
zuordnen“ 

 
Lösung für 

Lehrer 

Abschluss    

 
 

Als Abschluss dieser Einheit erhalten die 
Schüler das Arbeitsblatt „Die Aufgaben des 
EuGH“ und ordnen die Aufgaben den 
unterschiedlichen Verfahrensarten zu. 
Anschließend beschäftigen sie sich mit dem 
Begriff des „Gemeinschaftsrechts“ und 
seine Bedeutung für den EuGH. 

 
 

Einzelarbeit/ 
Plenum 

 
AB „Die 

Aufgaben 
des EuGH“ 
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Basisaufgabe B 
 Anhang Arbeitsblatt:  
 

Verfahrensarten des Europäischen Gerichtshofs (EUGH) 
 
Du erinnerst dich: Es gibt insgesamt sechs sogenannte Verfahrensarten des 
Europäischen Gerichtshof. Damit bezeichnet man die unterschiedlichen Dinge, 
deren Recht der EUGH überwacht und bei denen er hinzugezogen werden kann. 
Wenn du den Erklärungen im Film aufmerksam zugehört hast, kannst du mit 
Sicherheit das folgende Kreuzworträtsel lösen. Versuche es mal! 
 
 
1          2                  
                            
    3                        
                            
                            
  4                          
                            
5                            
                            
        6                    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Senkrecht: 
2 Anfrage über eine 
Entscheidung eines 
nationalen Gerichts an den 
EuGH bevor ein Urteil erteilt 
wurde. Die Urteile des EuGH 
müssen die nationalen 
Gerichte akzeptieren. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Waagerecht: 
1 Wenn ein EU-Mitgliedstaat den 
Verpflichtungen eines EU-Vertrages nicht 
nachkommt, tritt diese Verfahrensart in Kraft. 
3 Die europäischen Gerichte überprüfen sich 
gegenseitig, ob sie sich an das Unionsrecht 
halten. 
4 Ein EU-Mitgliedstaat glaubt, ein EU-Organ 
habe gegen das Unionsrecht verstoßen und 
meldet dies dem Europäischen Gerichtshof. 
5 Jemand verklagt ein EU-Organ, weil es "nichts 
gemacht hat". 
6 Kampf um die Aufhebung oder Änderung 
eines Urteils. (Berufung, Revision, Beschwerde) 

Tipp: Besteht eine 
Antwort aus mehreren 
Wörtern, sind sie im 
Rätsel alle ohne Lücken 
hintereinander 
geschrieben! 
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Basisaufgabe B 
 Anhang Arbeitsblatt:  
 

Fallbeispiele den Verfahrensarten zuordnen 
Im Folgenden findest du sechs Beispiele für (berühmte) Fälle, die vom Europäischen 
Gerichtshof entschieden wurden. Versuche die Fallbeispiele den Verfahrensarten des 
EuGH zuzuordnen.  
 
1  
Vorabentscheidungsverfahren 

 A Nach Meinung der Kommission werden 
durch den Ausbau des Fernstraßennetzes in 
Polen wertvolle Naturräume zerstört, die 
unersetzlich und für Europa von großer 
Bedeutung seien. Die EU-Kommission 
verwies auf die EU-Naturschutzvorschriften, 
die das Bauvorhaben verletzen würde. Daher 
verklagte sie Polen vor dem EuGH. 

2  
Klage wegen Vertragsverletzung 

 B Die Regierung der Bundesrepublik 
Deutschland klagt vor dem EuGH gegen das 
Verbot von Tabakwerbung, weil die EU ihrer 
Meinung nach keine Zuständigkeit im Bereich 
Gesundheitsschutz habe. Jeder Staat müsse 
selbst entscheiden, welche Maßnahmen er 
zum Jugend- und Gesundheitsschutz 
ergreife. Die Klage scheiterte. 

3  
Nichtigkeitsklage 

 C Der deutsche Automobilhersteller VW 
entging einer 31 Millionen Euro Strafe. Die 
EU-Kommission verklagte den Konzern vor 
dem Gericht aufgrund angeblich 
wettbewerbswidriger Preisabsprachen. Im 
Revisionsverfahren bestätigte der EuGH das 
Urteil des Gerichts. 

4  
Untätigkeitsklage 

 D Das Europäische Amt für 
Betrugsbekämpfung (OLAF) deckt innerhalb 
der EU Organe dienstwidrige und strafbare 
Handlungen auf. Zwei Beamte Franchet und 
Byk wurden der Korruption überführt und 
klagten auf Schadensersatz vor dem Gericht 
für den öffentlichen Dienst, welches ihnen 
Recht gab. Der EuGH überprüft nun dieses 
Urteil. 

5  
Rechtsmittel 

 E Der belgische Fußballspieler Jean-Marc 
Bosman klagte gegen seinen Verein und den 
belgischen Fußballverband auf 
Schadensersatz, weil er die von seinem 
Verein geforderte Ablösesumme als zu hoch 
empfand. Er wollte nach Vertragsablauf zu 
einem französischen Zweitligisten wechseln. 
Das belgische Gericht reichte das Verfahren 
an den EuGH weiter. Dieser entschied: 
Zukünftig dürfen Spieler nach Vertragsablauf 
ohne Ablösesumme den Verein wechseln. 

6  
Überpfrüfung 

 F Die Deutsche Bahn verklagte die EU-
Kommission, da diese nichts gegen die 
Befreiung des Flugbenzins von der Mineralöl- 
und Ökosteuer unternahm. Die Bahn sah ihre 
Einnahmen durch die zunehmenden 
Billigflüge gefährdet. 
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Basisaufgabe B 
 Anhang: Arbeitsblatt 

 
Die Aufgaben des Europäischen Gerichtshofes 

 
Seit seiner Gründung 1952 besteht die Aufgabe des EuGH darin, die Wahrung des Rechts 
bei der Auslegung und Anwendung der Gemeinschaftsverträge zu sichern. 
 
Im engeren Sinne lassen sich daraus drei Aufgaben ableiten: 
 

a) Der EuGH überprüft die Handlungen der Organe der Europäischen Union. 
b) Der EuGH überwacht, ob die Mitgliedsstaaten die Verpflichtungen aus den 

Verträgen einhalten. 
c) Der EuGH legt das Unionsrecht aus, wenn nationale Gerichte an ihn herantreten. 

 
Aufgabe: 
1. Ordne den genannten Aufgaben des EuGH die sechs Verfahrensarten zu. Welche 
Verfahrensart dient der Erfüllung welcher Aufgabe? 
2. Lies den Infokasten und vervollständige die untenstehende Zeichnung, indem du die 
kursiv gedruckten Begriffe aus dem Infokasten einsetzt. 
 
 
INFO: 
Das Gemeinschaftsrecht 
Darunter versteht man das Recht der Europäischen Gemeinschaften (Europäische 
Gemeinschaft und Europäische Atomgemeinschaft). Das Gemeinschaftsrecht gilt sowohl für 
die Mitgliedsstaaten als auch für die den einzelnen Unionsbürger und hat Vorrang vor dem 
nationalem Recht. Weiterhin wird das Gemeinschaftsrecht in ein primäres und ein 
sekundäres unterschieden. Das primäre Gemeinschaftsrecht umfasst alle Regelungen aus 
den Gründungs-, Ergänzungs- und Abänderungsverträgen der Europäischen 
Gemeinschaften, das sekundäre Gemeinschaftsrecht unterscheidet Verordnungen, 
Richtlinien, Entscheidungen, Empfehlungen und Stellungnahmen. Jedes dieser genannten 
rechtlichen Instrumente besitzt eine unterschiedliche Verbindlichkeit und beruht jeweils 
Urteilen Europäischer Organe. 
Das Gemeinschaftsrecht ist die erste von drei Säulen der Europäischen Union. Die zweite 
Säule ist die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) und die dritte umfasst die 
polizeiliche und die justizielle Zusammenarbeit in Strafsachen (PJZS). Mit den letzten 
beiden Säulen hat der EuGH nichts zu tun. 

Europäische Union 

...      der Mitgliedstaaten 

Säule Säule Säule 
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Basisaufgabe B 
 Anhang: Lösung für Lehrer 

 
LÖSUNG: Mind-Map (Beispiel) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
LÖSUNG: Kreuzworträtsel 
Senkrecht: 2 Vorabentscheidungsverfahren 
Waagerecht: 1 Klage wegen Vertragsverletzung, 3 Überprüfung, 4 
Nichtigkeitsklage, 5 Untätigkeitsklage, 6 Rechtsmittel 
 
LÖSUNG: Zuordnungsaufgabe 
1E, 2A, 3B, 4F, 5C, 6D 
 
LÖSUNG: Aufgaben des EuGH 
c) > Vorabentscheidungsverfahren, Rechtsmittel 
b) > Klage wegen Vertragsverletzung, Rechtsmittel 
a) > Nichtigkeitsklage, Untätigkeitsklage und Überprüfung, Rechtsmittel 
 
 Europäische Union  
Erste Säule 
Recht der Europäischen 
Gemeinschaften 

Zweite Säule 
Gemeinsame Außen- und 
Sicherheitspolitik (GASP) 

Dritte Säule 
Polizeiliche und justizielle 
Zusammenarbeit in 
Strafsachen (PJZS) 

 Nationales Recht der 
Mitgliedsstaaten 

 

 
 
 
 

GERICHT 

Verbrechen aufklären 

Mörder verurteilen 

Beweise sammeln 

Leute/ Firmen 
verklagen 

wegen 
Vertragsbrüchen 

wegen 
Ehebruch/ 
Scheidung 

wegen Betrug 

Urteile fällen 

Gesetze überwachen 

deutsche 
Gesetze 

europäische 
Gesetze 

internationale 
Gesetze 
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Basisaufgabe B 
 Anhang: Weiterführende Links 
 
http://www.eu-info.de/europa/europaische-institutionen/Europaeischer-
Gerichtshof/ 
Gut verständliche und vollständige Darstellung der Geschichte des EuGH, der 
Verfahrensarten und eine Aufzählung von wichtigen Urteilen. 
 
http://www.jurawelt.com/studenten/skripten/eur/1823 
Ausführliche juristische Darstellung der Verfahrensarten des EuGH. 
 


